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Ein neues Luſtrum der Aera Tisza
So unzweifelhaft es iſt daß unſerm großen deutſchen

Staatsmanne das Hauptverdienſt an der Erhaltung und
Befeſtigung des europäiſchen Friedens zuzuſchreiben iſt ſo
wäre es doch unbillig den Antheil zu verkennen welchen
einige andere hervorragende Politiker der Gegenwart an
dieſem Verdienſte haben Unter dieſen Männern dürfte
Koloman Tisza nicht die letzte Stelle einnehmen Wenn
Andraſſy das deutſch öſterreichiſche Bündniß hat ſchaffen
elfen ſo iſt es der ungariſche Miniſterpräſident der mit
ahmerle und nach deſſen frühem Tode mit Kalnoky

Sie nicht wenig zur Sicherung und Verwerthung des
ündniſſes beigetragen hat
Mehr als zwölf Jahre ſind vergangen ſeit Tisza die

ſchädliche Oppoſition gegen den Ausgleich von 1867 aufgebend
in das Miniſterium Wenkheim eintrat welches ſich auf die
Deakiſten und auf die mit ihnen zu einer großen liberalen
Partei verſchmolzene Mehrheit der Linken ſtützte Seit dem
24 Okt 1875 war er dann Miniſterpräſident und iſt es
abgeſehen von einer kurzen Unterbrechung im Jahre 1877
welche mit dem Scheitern der Ausgleichsverhandlungen
zuſammenhing ſeitdem geblieben

Es iſt alſo eine mehr als zehnjährige ununterbrochene
Regierung auf welche der hochbedeutende ungariſche Staats
mann jetzt zurückblickt und welche er durch einen ſchönen
Wahlſieg gekrönt ſieht Auf fünf Jahre denn ſo lange
läuft nach der jetzt zum erſten male zur Anwendung ge
kommenen Beſtimmung des geänderten Wahlgeſetzes dasMandat der Gewählten ſtützt ſich Tisza und ſeue Politik

auf eine liberale e von mindeſtens 115 Stimmen
Es war ein verhältnißmäßig leichter Wahlkampf in welchem

Natürlich hat es nicht an
rohen Orgien Gewaltthaten und wüſtem

Geraufe gefehlt und die Brandſtiftungen deren ſich die
Antiſemiten ſchuldig gemacht haben zeigen wie furchtbare
Leidenſchaften bei dieſem erſt halb civiliſirten Volke unter
dünner Decke lauern aber das Wüthen der erbittertſten
Gegner zu denen außer den Antiſemiten auch die Radikalen
die prinzipiellen Gegner jedes Ausgleichs zu rechnen ſind
dient nur dazu ihre Niederlage deſto größer erſcheinen zu
laſſen Wenn die zuerſt gengunte Partei auch von ihr
13 Stimmen nur vier verloren hat ſo i
Verhovay der thatkräftigſte unter den verblendeten Verfechtern
des Raſſenhaſſes und der mittelalterlichen Barbarei und
wenn neuerdings der Primas Kardinal Simor dieſe ſchlechteſte
aller Parteien in ſeinen Schutz genommen hat ſo dient das
en mehr dazu ihn zu blamiren als ſeine Klienten zu
eben

Da nun auch die kroatiſche Oppoſitionspartei die Starcſevics
Clique mit ihrem berüchtigten Oberhaupt eine ſchwere Nieder
lage erlitten hat und die Delegirten des Agramer Landtags
auf ſeiten der Regierung ſtehen werden und da ſich endlich
auch die Siebenbürger Sachſen freundlicher zum Miniſterium
ſtellen ſo kann das neugeſtärkte liberale Miniſterium ſich mit
aller Kraft ſeinen großen und heilſamen Aufgaben widmen

Einmal wird es die ungariſchen Finanzen auf einen anderen
Stand zu bringen haben eine ſchwere aber lohnende und
für Ungarns Zukunft unerläßliche Aufgabe Dann aber wird
es durch gründliche Reform des alten Stagtsweſens in
deſſen Komitatswirthſchaft ein Stück mittelalterlicher und
halbaſigtiſcher Unkultur erhalten iſt die Magyaren immer
mehr in die Reihe der eiviliſirten Nationen einführen Jn
dieſer Richtung iſt allerdings noch außerordentlich viel zu

John Adams
Zum 4 Juli

O der herrliche 4 Julius Gott ſegne ihn Es iſt ein
großer herrlicher Tag Das waren die Worte mit denen
John Adams aus dieſer Welt ſchied die letzten Worte des
Mannes der unter den Begründern der amerikaniſchen Frei
heit obenan ſteht

John Adams ſtammte aus einer angeſehenen Puritaner
familie welche 1630 England verlaſſen und die Anſiedelung
Maſſachuttsbai mit begründet hatte Seine Eltern lebten zu
Braintree in Maſſachuſetts Hier wurde er am 19 Okt 1735
geboren Vor der Revolution durch die ſein Name welt
geſchichtlich geworden iſt zeichnete er ſich als Rechtsgelehrter
aus Als ſolcher leiſtete er ſeinem Vaterlande die wichtigſten

Dienſte denn niemand verſtand es beſſer die Rechte des Landes
zu vertheidigen Er kannte die Bedürfniſſe ſeines Vaterlandes
und die hergebrachten Rechte deſſelben auf das genaueſte und
ließ ſich in ſeinen Grundſätzen nicht von der blind dahin
brauſenden Leidenſchaft ſondern einzig von dem über dem
wogenden Meere der Gefühle mit klarem Auge ſchwebenden
Verſtande und moraliſchen Takte leiten und beſtimmen Daher
war er am längſten unter den Vaterlandsfreunden gewaltſamen
Maßregeln abgeneigt und ſtets jeder Maßnahme zugethan
a die rohe Gewalt in irgend einer Weiſe im Zaum halten
onnte

Durch ſeine Abhandlung über das kanoniſche Recht und das
Feudalrecht bie 1765 in der Boſtoner Hatung erſchien ſchwächte
er die abergläubiſche Verehrung ſeiner Landsleute für die
Staatseinrichtungen des Mutterlandes indem er ihnen die ab
ſtoßenden er der damals in England giltigen Rechtedarlegte dadurch förderte er nicht ws den Enſchiuß des

Volkes keine Verletzung ſeiner Rechte z ulden Wie wenig
er aber hierbei von einem leidenſchaftlichen 9 gegen das
Mutterland ausging hatte er Gelegenheit 1770 durch die That
u zeigen Jn dieſem Jahre hatte ein übermüthiger Volks
gufen in Boſton eine Abtheilung der engliſchen Beſatzung

dieſer Erfolg errungen wurde
Wahlbeſtechung

Halles

ch v en exkalteten Beziehungen mit England und die
ſt unter dieſen vier

thun in einem Lande in dem die geiſtige und ſittliche
Bildungsloſigkeit der Maſſen mit dem glänzenden Geiſte
ihrer ritterlichen Politiker wunderſam kontraſtirt

Vor allem aber bedeutet wie ſchon angedeutet das neue
Luſtrum des Regimentes Tisza zunächſt für eine ebenſo lange
Zeit eine treue Pflege des großen und ſegensreichen Gedankens
des deutſchöſterreichiſchen Bündniſſes

Politiſche Ueberſicht
Die Comites der franzöſiſchen Patriotenliga in

Bordegux und Bayonne haben wegen der Haltung
welche die pariſer Patriotenliga hinſichtlich Boulanger s
eingenommen hatte ihr Amt niedergelegt Boulanger
hat den Wunſch ausgeſprochen noch bis zum 10 Juli in

bleiben zu dürfen bevor er ſich nach CElermondFerrand
egebe

Der Moniteur de Rome iſt in der Lage die Exiſtenz
eines Aktes des heiligen Stuhles in Abrede zu ſtellen
welcher dem auf die römiſche Frage bezugnehmenden Theile
der päpſtlichen Allokution vom 23 Mai widerſprechen würde
Das Blatt bemerkt der hl Stuhl wünſche noch immer wie
die Allokution ſagt die Beendigung des unheilvollen Zwieſpalts
zwiſchen Jtalien und dem Papſtthum unter der Bedingung
daß letzteres in eine ſolche Lage gebracht werde in welcher der
Papſt keine Befugniß einbüße und eine volle dieſes Namens
wahrhaft würdige Freiheit genieße Es war in letzter Zeit
mehrfach mitgetheilt worden daß der Papſt eine Enchklika
über die Ausſöhnung des Vatikans mit der italieniſchen Re
gierung ausarbeite Gegen dieſe Mittheilung ſcheint ſich die
vorſtehende etwas dunkel gehaltene Notiz des Mon de Rome
richten zu ſollen

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer wurde am
Donnerstag wie bereits kurz gemeldet worden iſt die Ge
neraldebatte über den afrikaniſchen Kredit wieder
aufgenommen Mancini erklärte er übernehme die Ver
antwortung für die drei hervorragendſten Jnitigtiv Akte ſeiner
Verwaltung es ſeien dies das Einvernehmen mit den
Centralmächten wodurch Thatſachen gehindert ſeien die
großes Unglück hätten erzeugen können die Wiederbelebung

olonialpolitik Wenn Jtalien durch England an
geregt ſich nicht beeilt hätte Maſſauah zu beſetzen würde
dies eine andere Macht gethan haben Mancini vertheidigt
die einzelnen Akte in ſeiner Verwaltung und glaubt man müſſe
Abeſſynien zwingen ſich zu unterwerfen und wirkſame Ga
rantien zu geben zu dieſem Zwecke müſſe man der Regierung
freie Hand laſſen Der Kriegsminiſter giebt mehreren
Rednern Aufklärung über die Bildung eines Spezial
corps für die afrikaniſche Garniſon und über die
Einreihung in daſſelbe Die Regierung ſtelle mit ihrem Ent
wurfe die Vertrauensfrage und erwarte das Votum der
Kammer Hierauf folgt die Begründung mehrerer Tages
ordnungen Crispi erklärt die Regierung acceptire die neue
Tagesordnung Santonofrios welche die Erklärungen der Re
gierung zur Kenntniß nimmt denn dieſelbe wolle ein Votum
welches ſie bei den von ihr begonnenen Unternehmungen ſichere
Bezüglich der Vergangenheit ſei jeder Zweifel durch vier ein
gehende Debatten und die Reden Mancini s aufgeklärt Auch
in Zukunft werde die Haltung der Regierung in der inter
nationalen Politik wie bisher eine vorſichtige ſein mit Eng
land ſei das Einvernehmen bezüglich der Mittelmeerfragen ein

d Saale Sonntag den 3 Juli
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wie England Italien könne daher auch in Konſtantinopel nur
der Politik ſeiner Alliirten folgen Nichts in Europa deute
auf Krieg ſelbſt die bulgariſche Frage werde wie man
glaubt auf friedlichem Wege gelöſt werden Auch Rußland

wolle Frieden es erübrige nur die Frage wegen des Kredits
von 20 Millionen Redner glaubt die Kammer habe mit
dem Votim vom 3 Juni ſich der Politik der Regierung an
geſchloffen auf jeden Fall erwarte letztere daß die Kammer
ihr Vertrauen ausſpreche Hierauf wird die c agegerdnüngSintonofries in namentlicher r mit 239 gegen
37 Stimmen und der Geſetzentwurf in geheimer Abſtintmung
mit 188 gegen 39 Stimmen angenommen und die Sitzungalsdann Sſgehoben Der Senat beſchäftigte ſich in ge
heimer Sitzung mit der Reformfrage ein Beſchluß wurde
jedoch noch nicht gefaßt

Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird verlangten in
einer am Donnerstag bei Drummond Wolff ſtatt

ehabten Zuſammenkunft mit den ottomaniſchenDelegirten letztere neuerdings einen Aufſchub der

Ratifikation der engliſch türkiſchen Konvention
über den 4 Juli hinaus

Die ſchweizeriſche n r ſchloß amFreitag ihre Sitzungen Die Neuwahl zum National
rath findet am letzten Sonntag im Oktober ſtatt

Die Jubiläumsfeier der Königin Viktoria in der
iriſchen Hauptſtadt welche erſt post festum begangen
wurde und zu welcher als Vertreter des Königshauſes die
beiden älteſten Söhne des Prinzen von Wales entſandt worden
waren iſt nicht ohne iriſche Demonſtrationen verlaufen So
beſuchten am Mittwoch abend die beiden Prinzen das Konzert
des Geſangvereins der Studenten der dubliner
Univerſität in Trinith College Außerhalb des Gebäudes
hatte ſich das Publikum in zwei Gruppen getheilt von denen
eine die Volkshymne die andere Gott ſchütze Jrland ſang
Als die Prinzen erſchienen wurde ſtark geziſcht allein die
Hurrah s der loyalen Gruppen übertönten zuweilen die Kund
gebungen des Mißfallens Die Polizei mußte ſchließlich die
Straßen ſäubern um ein Handgemenge zwiſchen den zwei
Gruppen zu verhindern Der Gutsbeſitzer Lachlan Macdonald
welchem die Skaeboſt ſchen Güter auf der Jnſel Skye gehören
hat allen ſeinen Pächtern die Rückſtände an Pachtzinſen und

en und ebenſo die für geliehene Saaten Hafer und
artoffeln ſchuldigen Summen anläßlich des Regierungs

jubiläums der Königitt erlaſſen Auch Herr D Darroch von
Torridon in Rosſhire hat am Jubiläumstage allen ſeinen
Kleinbauern und Miethern angekündigt daß die am nächſten

i ſchuldige Pacht und Miethe nicht eingefordert werden
würde

Der neue ſerbiſche Miniſterpräſident Herr Riſtie
verſandte ein Rundſchreiben an die ſerbiſchen Ver
treter im Auslande worin er alle Zweifel an ſeinem
aufrichtigen Willen gute Beziehungen zu allen Staaten zu
erhalten wenn auch dieſe dem Lande durch die frühere Re
gierung aufgebürdet ſeien zurückweiſt Serbien dürfe nicht die
Rolle eines Ruheſtörers übernehmen ſondern müſſe der
Träger des Friedens und der Ordnung auf dem Balkan ſein

Aus Saigon wird gemeldet daß von der fremden nicht
franzöſiſchen Einfuhr in Cochinchina von jetzt ab Zoll
erhoben wird

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 1 Juli Der eng von Sachſen iſt geſternabend in Edinburg angekommen Derſelbe wird kurze Zeit im

vollſtändiges in Egypten habe Jtalien dieſelben Jntereſſen

dieſer Stadt angegriffen und der Anführer derſelben hatte ſich
genöthigt geſehen von der Waffe Gebrauch machen zu laſſenwobei Ler ſchiedene Jndividuen aus dem angreifenden Volks

haufen getödtet worden waren Man machte daraus dem
Offizier und ſeinen Soldaten die bitterſten Vorwürfe und ver
langte ihre Hinrichtung aber John Adams vertheidigte ſie
mit ſolcher Gründlichkeit und Wärme vor dem Gericht daß
die Gerechtigkeit über die Volkserbitterung ſiegte und die auf
den Tod Angeklagten freigeſprochen wurdenNeben John Adams wirkte damals in Boſton der 13 Jahre

ältere aber weit leidenſchaftlichere Samuel Adams welcher
1772 mit Jakob Warren durch Errichtung von Klubs das
Parteiweſen in Maſſachuſetts planmäßig organiſirte Der
Centralklub war in Boſton unter der Leitung von ſechs
Männern von denen jeder eine Bürgerabtheilung befehligte die
in mehrere Unterabtheilungen unter eigenen Führern zerfiel
In jeder Stadt in jedem Flecken jedem Dorfe der Provinz
beſtanden eigene Klubs die mit dem Centralklub in Boſton
korreſpondirten und als ein tauſendfältiges Echo jedes Wort
über die Provinz verbreiteten das im Centralklub in Boſton
gefallen war Maſſachuſetts diente in dieſer Hinſicht den
hen Provinzen zum Muſter die alsbald ſein Beiſpiel nach
ahmten

Jetzt war den Engländern die Macht genommen und John
Adams blieb nichts übrig als rohe Ausbrüche der Volkswuth
ſo viel als möglich zu verhindern wodurch er ſich nicht eben
überall beliebt machte Dennoch wurde er 1774 von Maſ
ſachuſetts für vie Verſummlung gewählt die in demſelben Jahre
in Philadelphia ihre Sitzungen eröffnete um über die gemein
ſamen Angelegenheiten der Kolonie zu ded t Am 4 Sept
1774 wurde der Kongreß eröffnet Zwölf Provinzen Neu
hampſhire Rhodeisland Connecticut Delaware Nordearolina
Neuyork gen Pennſylvanien hatten ihn mit 55 Abge
ordneten beſchickt John Adams nahm an den Berathungen
der Verſammlung den thätigſten Antheil und beförderke im
folgenden Jahre durch eine kräftige Entſchiedenheit Waſhington s
Wahl zum Oberbefehlshaber Er wußte daß ein harter

ſchottiſchen Hochlande zubringen

das Vaterland ſo ſtark als möglich ſehen Durch die Wahl
San eines Südländers wurde der damals mächtigſte
Staat Virginien für die Revolution gewonnen und Patrik
Henry Lee und andere Patrioten dieſes Staates zufrieden
geſtellt Mit Lee und Jefferſon verſchaffte er nun dem Ge
danken an eine Trennung vom Mutterlande immer allge
meineren Eingang und im Mai 1776 ſtellte er bereits den
Antrag auf Ernennung einer vom Mutterlande unabhängigen
Regierung auf den nur Pennſhylvaniens wegen deſſen
angeſehenſter Abgeordneter Dickinſon noch immer an eine
Verſöhnung mit England glaubte nicht eingegangen werden
konnte der aber dem Antrage Lee s auf eine Unabhängigkeits
Erklärung die Bahn ebnete Schon am 8 Juni trat Richard
Henry Lee in einer feuerigen Rede mit dieſem Antrage auf
aber erſt am 4 Juli wurde er nachdem Jefferſon Adams
Sherman Livingſton und Franklin dafür geſprochen ein
ſtimmig angenommen und damit die 13 Kolonien in ebenſo
viele freie ſouveräne und unabhängige Staaten umgewandelt

Jm folgenden Jahre ging Adams als bevollmächtigter
Miniſter nach Frankreich wo jedoch Franklin bereits das
beabſichtigte Bündniß zuſtande gebracht hatte Nach ſeiner
Rückkehr in ſein Vaterland nahm er an dem Entwurfe eines
neuen Staatsgrundgeſetzes den lebhafteſten Antheil und ging
bald darauf wieder nach Europa um mit England Friedens
unterhandlungen anzuknüpfen Ex kam auf
1780 in Paris an blieb aber nicht lange hier ſondern gi
nach Holland wo er bis 1782 mit großem Erfolge für ſein
Vaterland wirkte Jm Jahre 1782 kehrte er von and
nach Paris zurück um den Frieden mit England abſchließen
zu helfen on am 30 Nov deſſelben Jahres ein
läuſiger Vertrag zuſtande in Georg

kam vor
III für

ſeine Erben und Nachfolger auf jedes über
13 Staaten der Union verzichtete das iet wird durch
den St Croix von Neuſchottland eine

iſchen dem Aklantiſchen Meere und dem
aſſerſcheide bildet von Niedercangda getrennt dann geht die

Grenze längs Connecticut weſtwärts zum Lorenzo und dem
Kampf mit England nicht mehr zu vermeiden ſei und wollte Bette deſſelben durch alle großen Seen bis zum Nordweſten

ieſer Sendung
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Rom 1 Juli Der König machte heute dem Miniſterpräſidenten epretis re ſich auf dem Wege der Ge
neſung befindet einen längeren Beſuch n

Wien 1 Juli Der König von Serbien iſt heute vor
mittag hierher zurückgekehrt

Krakau 1 Juli Die Abreiſe des öſterreichiſchen
Kron prinzlichen Paares fand heute unter begeiſterten Zu
rufen der Bevölkerung ſtatt Der Adel die Würdenträger die
Geſſtlichkeit das Offiziercorps waren auf dem Bahnhofe ver
ſammelt die Gemahlin des Statthalters überreichte der Kron

inzeſſin ein Bouquet worauf dieſelbe um 7 Uhr 15 Min n
jen abfuhr Der Kronprinz reiſte einige Minuten ſpäter na

Tarnow und Lancut ab Du u Brgft
Rio de Janeiro 30 Juni r Kaiſer von Braſilien

iffſe ſich heute an Bord des Dampfers Gironde nach
ropa ein

Deutſches Reich
Berlin 1 Juli Se Maj der Kaiſer nahm heute aus

den Händen der Commandeure der Leibregimenter und Leib
conipagnien die Militär Monatsrapporte entgegen Unter den
Offizieren befand ſich auch Prinz Friedrich Leopold welcher

Abweſenheit des Rittmeiſters Grafen
öhenau mit der Führung der r h des Regiments

der Gardes du Corps betrant iſt Nachher ſtattete die Groß
ehe atte von Mecklenbürg Schwerin dem

aiſer einen längeren Beſuch ab und ſpäter ertheilte derſelbe dem
Staatsſekretär des ReichsJuſtizamtes D v Schelling welcher
die Pläne für das Reichsgerichtsgebäude vorlegte die nach

eſuchte Audienz Nachmittags empfing der Kaiſer den Beſuch
es Prinz Regenten von Braunſchweig und unternahm

darauf in Begleitung des Flügeladjutaitten Oberſt Lieutenant
v Petersdorff eine Spazierfahrt Soweit bis jetzt bekannt
dürfte die Abreiſe des Kaiſers am Montag 4 Juli
abends und die Ankunft in Ems am Vormittage des
nächſten Tages erfolgen Der Kronprinz von Schweden
traf von London geſtern abend in Berlin ein und ſtieg im Hotel
Eontinental ab Heute früh war derſelbe zu dem Zuge 7 Uhr
2 Min mit dem die Frau Kronprinzeſſin von Schweden mit
ihren Kindern aus Baden hier eintraf auf dem Anhaltiſchen
Bahnhofe anweſend Nach erfolgter Ankunft hierſelbſt geleitete
der Kronprinz ſeine Familie vom Anhaltiſchen Bahnhofe direkt
ur Stettiner Bahn mit welcher um 8 Uhr 10 Min gemeinſam
je Rückreiſe über Stralſund nach Stockholm fortgeſetzt wurde

Bei der Ankunft ſowohl wie bei der Abreiſe der ſchwediſchen
Gäſte waren der ſchwediſche Geſandte wie auch die Herren der
Geſandtſchaft auf den Bahnhöfen anweſend

Allem Anſchein nach haben die Agrarier als ſie im Reichs
tage über die Ueber gangsbeſtimmungen bis zum
Jnkrafttreten des Branntweinſtenergeſetze s Be
ſchluß faßten nur eine einzige Kleinigkeit außer Acht gelaſſen

Sie hatten im Reichstage mit Hilfe der Nationalliberalen und
eines Theils des Centrums die Majorität auf ihrer Seite
Auch der preußiſche Finanzminiſter v Scholz trug kein Bedenken
für die Zeit vom 1 Juli bis 30 Sept die Ausfuhrprämie
auf 35 36 M pro Hektoliter zu erhöhen weil dieſe Zahlungen
Vorſchüſſe ſeien die nachher doppelt und dreifach wieder ein
eholt würden wenn es was man will gelingt bis zum
eginn der neuen Brennperiode ſämmtlichen im Jnlande

lagernden Branntwein nach Auswärts abzuſetzen ſo daß vom
1 Okt d J ab der ganze Steuerbetrag als Preiszuſchlag
des Branntweins zur Geltung kommt Zu dieſem Zweck
wurde nicht nur für den in der Zeit vom 1 Juli bis 30 Sept
gebrannten ſondern für ſämmtlichen vorhandenen Branntwein
eine Ausfuhrvergütung zugeſtanden in derſelben Höhe als ob
der Branntwein die verdreifachte Maiſchranmſteuer entrichtet
hätte Für den Vorrathsbranntwein ſteigt damit die Ausfuhr
prämie anſtatt auf 9 auf 35 M per Hektoliter Dieſe
Prämien würden ſo berechnete man einen genügenden Anreiz
enthalten den ſämmtlichen in Deutſchland vorhandenen Brannt
wein in das Ausland zu treiben indem der deutſche Exporteur
in der Lage ſein würde jeden Konkurrenten auf dem Welt
markt zu unterbieten und zu dieſem Zwecke einen Theil der
Ausfuhrprämie zu opfern Dieſe Rechnung hatte wie geſagt
nur einen Fehler Jm Reichstage und im Bundesrathe ver
fügen die Agrarier über die Majorität Aber ſie vergeſſen
daß niemand das Ausland zwingen kann ſich mit dergleichen
Geduld wie der deutſche Konſument von den Agrariern be
ſteuern zu laſſen Deutſchland hätte ſich von vornherein klar
ſein ſollen daß es nicht in der Lage ſein würde ſeine Konkurrenten
auf dem Weltmarkt durch erhöhte Ausfuhrprämien zu ſchlagen
Der franzöſiſche Miniſterrath hat bereits die Frage auf
geworfen ob es mit den internationalen Verträgen verträglich
ſei den deutſchen Branntwein bei ſeinem Eingange in Frank
reich mit einer Zuſchlagstaxe in Höhe der deutſchen Ausfuhr
prämie zu belegen Nach Art 10 des frankfurter Friedens

ndet auf die handelspolitiſchen Beziehungen der beidener die Klauſel der Behandlung auf dem Fuß der
meiſtbegünſtigten Staaten Anwendung es fragt ſich demnach
ob die zwiſchen Frankreich und anderen europäiſchen Staaten
abgeſchloſſenen Verträge die Erhebung der oben bezeichneten
Zuſchlagstaxe unmöglich machen Wie übrigens der Antra
des Abg Deliſſe beweiſt iſt die Frage der Abwehr auch no
auf andere Weiſe nämlich durch Erhöhung des Eingangszolls
auf Branntwein zu erledigen Auch in Oeſterreich hat man ſich mit
der drohenden deutſchen Konkurrenz beſchäftigt Und zwar hat die
prager Handelskammer die Regierung aufgefordert der deutſchen
Uebergangsbeſtimmung eine öſterreichiſche m und
durch Erhöhung der öſterr Spiritusſteuer den öſterreichiſchen
Spritfabrikanten eine Ausfuhrprämie in der gleichen Höhe
wie in Deutſchland zu bewilligen Daß Rußland in dieſem
Wettrennen nicht zurückbleiben wird verſteht ſich von ſelbſt
Unter dieſen Umſtänden könnte der feine Kalkül welcher den
bezüglichen tranſitoriſchen Beſtimmungen des Branntwein
ſteuergeſetzes zugrunde liegt ſich Leicht als falſch erweiſen Die
Staatskaſſe würde dieſe Enttäuſchung unſchwer überwinden
Sie würde für Ausfuhrprämien deſto weniger ausgeben in
der Form der Nachſteuer umſomehr einnehmen Nur die
Produzenten würden nicht mit Sicherheit auf den Abſatz einer
P rten Produktion zu den erhöhten Preiſen rechnen
önnen

Der Beſchluß des Oberverwaltungsgerichts durch
welchen die von dem Regierungspräſidenten Wegener gegen eine
Anzahl Mitglieder des Stettiner Magiſtrats erlgſſene
Warnung wegen Unterzeichnung eines freiſinnigen Wahlaufrufs
als unzuläſſig aufgehoben worden iſt hat in weiten Kreiſen
überraſcht Wie ſich aus der jetzt vorliegenden Motivirung
des Erkenntniſſes ergiebt iſt es dem Oberverwaltungsgericht
gar nicht eingefallen das Recht der Kommungalbeamten zu
einer oppoſitionellen Agitation gegen die Politik der Regierung
anzuerkennen Der I Senat des Oberverwaltungsgerichts
unter dem Vorſitz des Präſidenten Perſius hat den Verweis
für nicht begründet erklärt weil der in Rede ſtehende Aufruf
ſeine Angriffe nicht gegen die Regierung ſondern gegen eine
Der richte der Streit unter den Parteien über politiſche
Maßregeln aber wenn Beamte ſich daran betheiligen unter
liege nicht der Disziplin

Bekanntlich beſteht zwiſchen den Vereinigten Staaten
von Amerika und Spanien ein vorläufiges Abkommen
nach welchem den auf amerikaniſchen Schiffen nach Kuba und
Portoriko eingeführten Waaren jeder Provenienz die Vor
theile der Verzollung nach der dritten Kolumne des dortigen
Zolltarifs zu gewähren ſind Dieſes Abkommen welches ur
ſprünglich nur für eine kurze Zeitdauer getroffen war iſt
inzwiſchen wiederholt verlängert worden Da nun Deutſch
land in den ſpaniſchen Kolonien die Rechte der meiſt
begünſtigten Nation genießt ſo kommt die den ameri
kaniſchen Schiffen gewährte Zollermäßigung auch der deutſchen
Flagge zugute Indeſſen iſt in letzter Zeit wiederholt Klage
geführt worden daß deutſche Schiffe in gewiſſen Häfen der
ſpaniſchen Antillen in dieſer Beziehung Schwierigkeiten be
gegneten Nunmehr iſt aber vermuthlich infolge einer von
Deutſchland erhobenen Beſchwerde ſeitens der Eentralregierung
in Madrid den Behörden der überſeeiſchen Provinzen ein Ver
zeichniß der gegenüber Spanien das Meiſtbegünſtigungsrecht
beſitzenden Nationen mit der Weiſung zugegangen dieſe
Nationen und unter ihnen alſo auch Deutſchland bei
der Erhebung der Schiffahrts und Zoll Abgaben in der
ſelben Weiſe wie die Vereinigten Staaten von Amerika zu
behandeln

Berlin 1 Juli Der Dampfer Preußen mit dem
Ablöſungskommando für S M Kanonenboot Wolf iſt heute in
Kolombo eingetroffen und hat alsbald die Reiſe fortgeſetzt

Halle den 2 Juli
Jn der am Mittwoch hier ſtattgefundenen Ausſchußſitzung

der Landſchaft der Provinz Sachſen in der u g die
Mittheilung ſympathiſch aufgenommen wurde daß von Aller
höchſter Stelle der Herr Oberpräſident der Provinz als Staats
kommiſſar bei der Landſchaft ernannt ſei iſt anſtelle des ſeit
herigen erſten Direktors königl Landraths Hrn Wieſand auf
Zwethau welcher zum allgemeinen Bedauern ſein Amt plötzlich
niedergelegt hatte Hr Rittergutsbeſitzer Dr jur Ernſt v Guſtedt
auf Berßel bei Halberſtadt einſtimmig zum erſten Direktor der
Landſchaft erwählt worden Der ſeitherige Vorſitzende des Aus
ſchuſſes Fabrikbeſitzer Konſul Stengel Staßfurt und deſſen
Stellvertreter königl Landrath v Kotze Oſchersleben ſowie die
ſeitherigen Reviſoren Fabrikbeſitzer Silberſchlag Cochſtedt und

Gutsbeſitzer verbh äh wurden einſtimmig wiedergewählt Jn der nachfolgenden Generalverſammlung wurden wie
wir in Ergänzung unſeres bereits mitgetheilten Berichts bemerken
zu Mitgliedern des Ausſchuſſes die Herren Landrath v Kotze
und 8 chheim Schafſtädt wieder und der bisherige erſte Direktor
Hr Wieſand ſowie Hr Oekonomierath KleemannManderode
neugewählt Endlich ernannte noch der Ausſchuß zu ſeinen Stell
vertretern für das nächſte Geſchäftsjahr die Herren v Nathuſius
Althaldensleben Freiherr v Wuthenau Hohenthurm und
v Alvensleben Neugattersleben

Naturwiſſenſchaftlicher Verein
für Sachſen und Thüringen in Halle

Hauptverſammlung in Bernburg
Bericht der Saale Ztg

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein hält ſeine diesjährige Haupt
verſammlung am 2 ünd 3 Juli in Bernburg ab ſie wurde am
Freitag abend durch eine Begrüßung auswärtiger Theilnehmer
im Kaiſerhof eingeleitet Die Mehrzahl der halleſchen Theil
nehmer traf indeſſen erſt Sonnabend früh in Bernburg ein
woſelbſt zunächſt eine geſchäftliche Sitzung ſtattfand an welche
ſich die wiſſenſchaftlichen Verhandlungen anſchließen werden Den
ausführlichen Bericht hierüber der nächſten Nr unſeres Blattes
vorbehaltend theilen wir heute nur das Hauptſächlichſte aus den
vom Schriftführer erſtatteten Vereinsnachrichten mit S

Das Jahr 1886 brachte keine Veränderung in der Zuſammenſetzung
des Vorſtandes welcher ſomit wie bisher beſteht aus den Herren
Prof D Frhr v Fritſch als erſtem und Prof De Kirch
als zweitem Vorſitzenden Prof DDLuedecke De Baumert und
Gymngſiallehrer Dr Riehm als Schriftführer Da v Schlechten
dal als Bibliothekar und De Teuchert als Kaſſirer

Auch in der Redaktion des Vereinsorgans der bei Tauſch
Groſſe erſcheinenden Zeitſchrift für Naturwiſſenſchaften von

welcher jetzt bereits 59 Bände vorliegen iſt in der letzten Zeit
kein Wechſel zu verzeichnen Den techniſchen Theil der Redaktions

e beſorgt Hr Prof De Luedecke die wiſſenſchaftliche
Redaktionskommiſſion beſteht aus den Herren De Braß Mar

Geh Bergrath Dunker Halle Prof De v Fritſſch
Halle Prof Dr Garcke Berlin Prof Dr Knoblauch Geh
Reg Rath und Präſident der kaiſerlich LeopoldiniſchCaroliniſchen
Akademie der Naturforſcher in Halle Geheimer Rath Prof
Dr Leuckart Leipzig Profeſſor D LuedeckeHalle Profeſſor
Dr E Schmidt Marburg und Prof Dr Zopf Halle

Die Mitgliederzahl beträgt gegenwärtig 286 von denen 101 in
alle ſelbſt die übrigen im Vereinsgebieke und anderen deutſchen
taaten wohnen einzelne Mitglieder hat der Verein in den

Reichslanden Oeſterreie Rußland und auf Java Dazu kommen
noch 6 Theilnehmer und 4 hohe Gönner deren noch beſonders
edacht werden ſoll Jn der Zeit vom 1 Jan bis 31 Dez 1886
ind 29 ordentliche und eine außerordentliche Sitzung ſowie eine

Generalverſammlung in Halle abgehalten worden die Herbſt
verſammlung fand am 31 Okt v J in Köſen ſtatt Alle er
freuten ſich einer regen Theilnahme Die erwöähnte außerordent
liche Sitzung zu welcher auch zahlreiche Angehörige und Gäſte
der Mitglieder erſchienen waren fand gelegentlich der phyſikaliſchen
Vorträge des Hrn Amberg im Café David ſtatt Eine eben
ſolche außerordentliche Sitzung wurde kürzlich veranſtaltet als
Hr Albin Krauſe ſeine Experimentalvorträge auf dem Gebiete
des Hypnotismus beim Menſchen hielt

Jn den mit Ausnahme der Univerſitätsferien allwöchentlich
Donnerstag abends in Stadt Hamburg ſtattfindenden Sitzungen
wurden im vor Jahre 120 verſchiedene Vorträge gehalten bezw
Mittheilungen gemacht Hierüber iſt im Jahrgange 1886 des
Vereinsorgans berichtet welcher außer den Berichten über die
Sitzungen und ſonſtigen Unternehmungen des Vereins noch
16 Originalarbeiten naturwiſſenſchaftlichen Jnhalts aufweif
We kommt noch die Beſprechung von 83 neu erſchienenen natur
wiſſenſchaftlichen Werken

Die in nahezu 40jähriger Thätigkeit bewährten Zwecke und
Ziele des Vereins beſtehen bekanntlich im weſentlichen darin die
Naturwiffenſchaften zu fördern ihre Errungenſchaften in immer
weitere Kreiſe zu tragen und die auf den verſchiedenſten Sonder
gebieten arbeitenden Forſcher zu gegenſeitiger Anregung wieder
zu vereinigen

Dieſen Aufgaben immer wirkſamer Vorſchub zu leiſten hat der
Verein im Laufe des letzten Jahres einige neue Einrichtungen
getroffen von denen die eine bereits erwähnt iſt nämlich die
außerordentlichen Sitzungen unter Betheiligung von Familien
angehörigen und Gäſten der Mitglieder

Durch die zweite Jnſtitution welche neben den wirklichen Mik
liedern auch Theilnehmer zuläßt ſoll den Studirenden an der
niverſität Halle ſoweit ſie ſich für Naturwiſſenſchaften intereſſiren

und falls ſie nicht dauernd Mitglieder des Vereins werden
wollen die Theilnahme an allen wiſſenſchaftlichen und geſelligen
Veranſtaltungen gegen Zahlung eines Semeſterbeitrages von 1 M
ermöglicht werden Von dieſer zunächſt probeweiſe ein
W Neuerung iſt bis jetzt in 6 Fällen Gebrauch gemacht
worden

Die dritte Neueinrichtung beſteht in der Veranſtaltung techniſcher
Exkurſionen um beſonders bemerkenswerthe Anlagen zu wiſſen
ſchaftlichen induſtriellen und hygieniſchen Zwecken innerhalb des
Vereinsgebietes kennen zu lernen

Die erſte derartige Exkurſion fand am 4 Dez v J ſtatt und
galt der neuen halleſchen Kanalwaſſerreinigungsanſtalt in Glaucha

des Holzſees von da erſtreckt ſie ſich an den Miſſiſſippi und
an demſelben herunter bis zum 31 Breitengrade und von da
oſtwärts bis zu dem Punkte wo ſich der Flint mit dem
Apalachicola verbindet dann in gerader Linie bis zur Quelle
des St Maria und längs deſſelben bis zum Atklantiſchen

Meere alle Jnſeln die nur vier Meilen vom Unionsgebiete
liegen ſind Theile deſſelben ausgenommen diejenigen die bis
dahin zu Neuſchottland gerechnet wurden die Bürger der
Union dürfen überall fiſchen wo es bisher gebräuchlich war
Durch einige von Kanada an die Union gekommene Strecken
Land erhielten die Amerikaner Theil an der ſo wichtigen Jagd
auf die Pelzthiere ein Umſtand der ihnen dieſen Frieden be
ſonders augenehm machen mußte Doch wußte man von
eugliſcher Seite recht gut was man ihnen zuſagte daher das
lange Sträuben den vorläufigen Friedensvertrag in einen
Definitivfrieden übergehen zu laſſen Am 3 Sept 1783 kam
er aber endlich doch zuſtande Adams ging hierauf als der
erſte Geſandte des neuen Staates nach London wo ihn
Georg III welcher ſeine Abneigung gegen Frankreich und die
Lehren ſeiner Philoſophen kannte ſehr zuvorkommend auf
nahm Die Bemerkung Georg s daß er ſich freue einen
Geſandten zu empfangen der kein Vorurtheil für Frankreich

den e en Feind ſeiner Krone habe veranlaßte Adams
der berühmten Gegenbemerkung VJch habe nur Vorurtheile

r mein Vaterland
Adams hielt ſich in London zwei Jahre auf welche er

Ausarbeitung reines aus drei Bänden beſtehenden Werkes be
nutzte worin er die d und Regierungsform der Bill
Vereinigten Staaten vertheidigte Nachdem er 1787 nach
Amerika zurückgekehrt war arbeitete er zu feſterer Begründung
und Ordnung der Staatenunion und des Kongreſſes mit
Franklin Wäſhington Madiſon und Hamilton ein neues
e aus Der Entwurf dazu war ſchon vor
einer Rückkehr durch die Berathungen der am 2 Mai 1787

Philadelphia zuſammengekommenen Verſammlung gelegt
worden und zwar nach ſeinen Briefen von Loudon in denene aller Zeiten prüfte und die Stimmen eines
Ariſtoteles Cicero Sydney und Montesquien abwog und das

Zweikammerſyſtem als die beſte Grundlage konſtitutioneller
Staaten empfahl Unter den vielen intereſſanten Punkten
dieſes Entwurfes der ganz von John Adains ausgegangen
iſt heben wir nur folgende hervor Die Unionsgeſetze gehen
vom Kongreſſe aus der Kongreß zerfällt in einen Senat und
eine Repräſentantenkammer die Mitglieder der letztern müſſen
wenigſtens 25 Jahre alt und ſeit 7 Jahren Bürger der Union
ſein ſie werden vom Volke auf 2 Jahre in der Art gewählt

jeder Staat wenigſtens einen Repräſentanten hat bei
mehreren aber auf 30,000 Einwohner nicht mehr als ein
Repräſentant gerechnet wird zu dieſem Behuf wird alle
zehn Jahre eine Volkszählung angeſtellt die Senatoren derenjeder Staat zwei ſendet miſſen wenigſtens 30 Jahre alt ſein

ſeit 9 Jahren der Union angehören und durch die geſetz
gebende Verſammlung ihres Staats auf ſechs Jahre gewählt
werden der Senat kann über diejenigen die von der
Repräſentantenkammer angeklagt ſind Abſetzung und Unfähig
keit zu jedem öffentlichen Amte verfügen Repräſentanten und
Senatoren erhalten Entſchädigung für ihre Dienſte dürfen
außerhalb des Kongreſſes für keine Rede oder Abſtimmung
innerhalb deſſelben zur Rechenſchaft gezogen und während ihrer
Anweſenheit bei den Sitzungen ſowie bei ihrer Hin und Rück
reiſe nicht verhaftet werden es wäre denn daß ihnen Verrath
Eid oder Friedensbruch Laſt fiele kein Beamter kann
Mitglied einer Kammer kein Kammermitglied kann Beamter
werden jede Abgabebill geht von den Repräſentanten aus und
unterliegt blos Verbeſſerungsvorſchlägen des Senats iſt eine

ill von beiden Kammern angenommen und der Präſident
will ſie nicht genehmigen ſo ſchickt er ſie mit ſeinen Einwürfen
an die Kammer zurück wo ſie vorgeſchlagen wurde erhält ſie
dann in beiden Kammern zwei Drittel der Stimmen ſo hat
ſie Geſetzeskraft ebenſo jede andere Bill die der Präſident
nicht zehn Tage nach dem Empfange an den Kongreß zurück
geſchickt hat Der Präſident wird auf vier Jahre gewählt
und zwar jeder Staat ernennt ſo viele Wähler als er
Repräſentanten und Senatoren in den Kongreß ſchickt und
jeder derſelben ſchreibt an einem vorgusbeſtiminten Tage zwei
Kandidaten auf einen Zettel die ſo zuſtande gebrachten Wahl

liſten werden an den Staagtspräſidenten geſchickt der ſie in
Gegenwart beider Kammern entſiegelt haben mehrere gleich
viel Stimmen ſo wählt die Repräſentantenkammer einen von
ihnen ſonſt aus den fünf welche die meiſten Stimmen haben
Vizepräſident wird derjenige der nach dem Präſidenten die
meiſten Stimmen hat haben mehrere Kandidaten gleichviel
Stimmen ſo entſcheidet der Senat durch Kugelung

Dieſen Entwurf theilte der Kongreß den einzelnen Stagten
mit Da blos Nordkarolina und Rhodeisland ihre Zuſtimmung
verweigerten die Zuſtimmung von 9 Staaten aber hinreichte
dem Entwurfe Geſetzeskraft zu geben wurde er zum Geſetzund am 4 März 1789 Waſhington dangch erſter geſetzmäßiger

Präſident ſowie John Adams erſter Vizepräſident da er nach
Waſhington die meiſten Stimmen hatte Als ſich Waſhington
1797 ins Privatleben zurückzog wurde John Adams Präſident
Er legte während ſeiner Verwaltung den Grund zu der be
deutenden Seemacht der Vereinigten Staaten Jm Jahre 1801
wurde er jedoch nicht wieder gewählt ſondern mußte ſeinem
Vizepräſidenten Jefferſon weichen welcher eine Stimme mehr
bekommen hatte aber deshalb ging er dem öffentlichen Leben
nicht verloren Das Vertrauen ſeiner Landslente ſicherte ihm
den ihm gebührenden Antheil an der Leitung der öffentlichen
Augelegenheiten Noch im Jahre 1820 arbeitete er in einem
Alter von 85 Jahren als Mitglied des Ausſchuſſes welcher
in Maſſachuſetts zur Verbeſſerung der Verfaſſung des Staats
gewählt worden war mit Kraft in einem Wirkungskreiſe für
den er wie agge war

Der funfzigſte Jahrestag der Geburt der amerikaniſchen
Freiheit wurde ſein Todestag O der herrliche 4 Julius
rief er wie bereits bemerkt aus als ihn dos feierliche Glocken
geläut und der Donner des Geſchützes an dieſem Tage weckte
Gott ſegne ihn Die Freude die ihm dieſer Tag brachte

war aber zu groß für den altersſchwachen Leib noch an
demſelben Abend brach er zuſammen Kurz vorher rief er
noch eimmal Es iſt ein großer herrlicher Tag Jefferſon
überlebt ihn Aber Jefferſon war an demfelven Tage heimgegangen O L

ner
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zichten müſſen

Am bigen Tage wurde noch der in der Nähe gelegenen See Geiſt und Leben athmeten Ein Gemiſchtchor Du Hirte
alleſchen Molkerei ein Beſuch abgeſtattetb Jn den erſten Tagen des März d J beſichtigte der Verein

die Halleſche Aktienbrauerei am Roßplatze und am 18 Juni hatte
er Gelegenheit die großartige Montaninduſtrie in der Gegend
von Weißenfels Wicheet kennen zu lernen

Die Vereinsnachrichten gedenken am Schluſſe mit dem Aus
druck ehrerbietigſten Dankes der hohen Gönner des Vereins
nämlich der Herren Grafen von Stol erg zu Wernigerode
Roßla und Stolberg und des Herrn Kultusminiſters
v Goßler in Berlin welche auch im verfloſſenen Jahre dem
Vereine ihr Wohlwollen geſchenkt und dieſes durch die Fort
bewilligung der ſeitherigen Subventionen bethätigt haben

Meteorologiſche Station

I Juni 9 U ab 2 Juni 7 U mrg
Baromerer Millimeter 758,9 759,7
Thermometer Celſius t 16,2Rel Feuchtigkeit 84 o 85Wind u a W 1 NW 1Thaupunkt n d K H 10,5

Waſſerwärme der Saale 150 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

1 Jnli 8 U morgens Die Wetterlage im ganzen Beobachtungsgebiet und
beſonders im mittleren Enropa war genau dieſelbe Jm deutſchen Küſtengebiet
war ſiellenweis etwas Regen gefallen Haparanda 752 12 Süd mäßig be
deckt Moskau 753 14 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 767 14 Nordweſt
ſchwäch bedeckt Wien 765 18 Nordoſt ſtill wolkenlos Nizza 763 19 ſtill
wolkig Paris 769 15 Nordweſt leicht wolkenlos Am 30 Juni 7 U früh
Pola 764 19 VNordoſt friſch bewölkt Rom 762 4 23 Nordoſt ſtill ſchwach
bewölkt Malta 762 23 Nordweſt leicht woltenlos Konſtant 764 26
Nord leicht bewölkt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 2 Juli Das Gebiet hohen Luftdrucks von

770 mm über Jrland ſcheint daſelbſt ohne erhebliche Ortsver
änderung an Jntenſität langſam abzunehmen ſodaß auch die
xuhige trockne und warme Witterung bei etwas zunehmender
Bewölkung noch wahrſcheinlich iſt

London 30 Juni Aus den verſchiedenſten Theilen
Englands treffen immer mehr s über die traurigen Folgen
des ſchon ſo lange anhaltenden Regenmangels ein Die
Obſtbäume aller Art in Oſt Kent haben furchtbar gelitten und
die Raupen viel Schaden angerichtet Jn den Schieferbrüchen
von Angleſey Carnarvonſhire und Merionethſhire welche faſt
ſämmtlich mit Waſſerkraft betrieben werden muß nächſtens die
Arbeit eingeſtellt werden
kleineren Flüſſe und Bergbäche ſind ausgetrocknet und die ganze
Landſchaft macht einen haideähnlichen Eindruck Jn Wales müßten
verſchiedene Eiſen und Zinnblech Werke in Port Talbot Llauelly
und Dowlais wegen des Waſſermangels geſchloſſen werden Die
Bewohner der Bickertow ſchen Hügelkette in Cheſhire müſſen das
Waſſer meilenweit auf Wagen herholen Jn Swänſea wird das
Waſſer aus alten und aufgegrabenen Schächten der Umgegend
heraufgepumpt und dann in Wagen in der Stadt verkauft

Gerichtsverhandlungen
Braunſchweig 30 Juni Vor hieſigem Schwurgericht

wurde heute der Raubmordprozeß Jünemann verhandelt
Der Angeklagte aus Heuthen im Krerſe Heiligenſtadt gebürtig
iſt zum Tode verurtheilt nachdem er noch in letzter Stunde
ein Geſtändniß abgelegt J hat ſeinen Mitarbeiter Kruſe Ende
1885 in einem Fabrikkeſſelhauſe zu Salzdahlum erſchlagen beraubt
nnd an Ort und Stelle vergraben wo ſpäter die Leiche gefunden
ward Seit vielen Jahren ſind im Herzogthum Braunſchweig alle
Todesurtheile vollſtreckt worden nur neuerdings wurde ein zum
Tode verurtheilter Mann begnadigt

e 1 Juli Die Strafkammer verurtheilte denDe med Stückl aus Pöttmos einen bisher hochgeachteten
Mann wegen Verleitung zum Meineid zu 1 Jahr 6 Monaten
Zuchthaus

Provinzial Nachrichten
O Aus dem Regiernngsbezirk Erfurt 1 Juli Der

geſtern im Florgetabliſſement zu Erfurt abgehaltenen Seminar
konferenz ging ein geſelliges Zuſammenſein am Vorabend in
Steinigers Gaſtwirthſchaft voraus bei dem mehrere Anſprachen
gehalten wurden und der Geſangverein des erfurter Lehrervereins
durch Geſangvorträge für Abwechſelung ſorgte Die Konferenz
ſelbſt war ſehr zahlreich aus allen Kreiſen des Regierungsbezirks
von Schulinſpektoren und Lehrern beſucht 600 mag die Zahl der
Theilnehmer betragen haben Auch die Herren Regierungspräſident
v Brauchitſch und Schulrath Hardt wohnten der Verſamm
lung bei Sie wurde eröffnet durch Geſang Schriftverleſung und
Gebet Unter Zugrundelegung der Peſtalozzi ſchen Erſtlingsſchrift
Abendſtunde eines Einſiedlers hielt Hr SeminardirektorHerr

mann eine gehaltvolle Begrüßungsanſprache in der er betonte
daß die Lehrer ſich Vorbilder wählen müßten die in der Ge
ſchichte der Pädagogik eine Leuchte ſind wie Peſtalozzi daß der
Menſch den Menſchen kennen müſſe wie der Bauer ſein Vieh
wie der Hirte ſeine Schafe daß auch in dem verworfenſten
Menſchen noch geiſtige Anlagen und Kräfte zu finden ſeien daß
die allgemeine Bildung der Standes und Berufsbildung voraus
gehen müſſe daß Vielwiſſerei und Unwiſſenheit zu vermeiden
ſeien daß das Studium der Pſychologie die Ziele und Methode
in der Volksſchule und der Glaube hoch zu halten ſeien Nach
der Anſprache des Vorſitzenden Hrn Seminardirektors Herrmann
ſprach Hr Lehrer Bauer Erfurt über das Thema Welche
Forderungen ſtellt gegenwärtig die Schulgeſundheitspflege und
wie kann ihnen entſprochen werden Das Referat war ſo aus
führlich und ümfangreich daß wir auf einen Auszug daraus ver

Jn einer Verlagsbuchhandlung Langenſalza s ſoll
daſſelbe im Druck erſcheinen Nach den mit Beifall aufgenomme
nen Vorträgen folgte eine Muſterübung des Seminarlehrers Hrn
Hoppe mit der 1 Klaſſe der SeminarUebungsſchule uber
Albrecht der Bär I Erwerbung der Nordmark durch Albrecht
d II Volksleben der Wenden III Erweiterung der Nord
mark VI Kultivirung der Nordmark bezw Mark Brandenburgund Bekehrung der Bewohner zum Ehriſtenthum die ebenfalls
mit Beifall aufgenommen wurde Auch die Freiübungen und

urngeigen von der obengen Klaſſe ausgeführt erfreuten durch
ihre Exgktheit die Konferenzmitglieder Dem gemeinſchaftlichen
Wittagseſſen ſchloß ſich ein vom Seminarchor unter Leitung ſeines
Dirigenten Hrn Muſiklehrer T il v gegebenes Konzert an
Auch einige andere Kräfte z eine Kammerſängerin aus

Sondershauſen wirkten mit Es gelangte zur ſag
J Beethoven dar Sinfonie T und 2 e 2 B Klein
Motette Der Herr iſt König 3 Spohr 8 Violinkonzert ge
ſpielt vom Seminariſten Grundig T W Taubert Der Lands
knecht Liederkantate für Männerchor und Soli Ungetheilter
Beifall folgte den muſikaliſchen Leiſtungen

Staßſfurt 1 Juli Die Geiſtlichen veranſtalteten
enten abend im Saale des Hofſjäger ein Miſſionsfeſt
Miſſionsabend das ſtark beſucht war Doſſelbe wurde durch

den Gemeindegeſang dacht weit die Pforten der Pelt und
den Maännerchor Machet die Thore weit vorgetr gen vom
Verein Concordia eröffnet Darauf ſprach Hr Paſtor Die
trich aus Breitungen über das Wirken verſchiedener Miſſions
geſellſchaſten über Zweck Ziel und Segen der Miſſion Ein ge
meinſchaftlicher Geſang und der Vortrag des Liedes IJch ſuche
dich von Kreutzer ſeitens des Geſangvereins Arion folgten
ieſer Rede Sodann ergriff das Wort Hr Miſſionar Meyer

gus Kimberley in Südafrika und gab einen ſehr e en
Bericht über ſeine Wirkſamkeit im fernen Afrika Mit Auſmerk
ſamkeit olgten ſämmtliche Zuhörer den Ausführungen des Red
neys die weit ſie ſich faſt ausſchließlich auf Selbſterlebtes be

wenn nicht bald Regen fällt Die H

srael en durch den Kirchengeſangverein zu St Petri
und der Gemeindegeſang König Jeſu ſtreite bildeten den
Schluß des Feſtes Eine eranſtaltete Sammlung für das Werk
der Miſſion ergab einen anſehnlichen Betrag Ein 7 jähriger
Schulknabe welcher geſtern auf hieſiger Roßbahn über
fahren wurde iſt den dabei erlittenen Verletzungen a g

n 1 Juli Der erwachſenen Jugend des benacher e ein de es vorbehalten ein neues aber wohl kaum
noch ſchön zu nennendes Spiel zu erfinden Mehrere muntere
kräftige Mädchen hatten ſich zu einem Wettlauf vereinigtund ſtanden in ihrer einfachen ländlichen Kleidertracht zum Rennen

bereit Auf ein Zeichen nahmen die Mädchen den Lauf auf
Von jungen Burſchen wurden Preiſe Tücher Schürzen 2c
je nach dem Siege vertheilt daun folgte ein TanzvergnügenDer Ertrag der Vieb jährigen Obſternte wird durch vorzeitiges
Abfallen der noch unreifen Früchte mit jedem Tage geriſßer ie
ſog Maikirſchen werden das Liter mit 20 Pf bezahlt Der

opfen zeigt gleichfalls der kalten Nächte halber kein rechtes
edeihen

Lützen 1 Juli Jn dem benachbarten Starſiedel ereignete ſich bei W Umbaue auf dem Gute ein betrübender

Unglücksfall Mehrere Maurer waren beſchäftigt eine Lehm
mauüer behufs Anlegung einer Durchfahrt zu durchbrechen Die
Mauer brach zuſammen und begrub einen Manrerlehrling unter
ſich Der Verunglückte wurde todt unter den Trümmern hervor
gezogen

Der Rechtsanwalt Roth in Sangerhauſen iſt zum Notar
für den Bezirk des ber Landesgerichts zu Naumburg mit An
weiſung ſeines Wohnſitzes in Sangerhauſen ernannt

Der berittene Gendarm Laubvogel in Teutſchenthal iſt
am 1 d in den Ruheſtand getreten Die Dienſtgeſchäfte deſſelben
hat der berittene Gendarm Kramer bisher in Weißenfels über
nomnten

Am Sonntag verſtarb in Schöneberg bei Berlin der
Pächter des Ritterguts Althaus Leitzkau Amtmann Mahren
holz Derſelbe gehörte im Feldzuge 1870/71 als Küraſſieroffizierder Hrigade Bredow an die in der Schlacht bei Mars la Tour
den bekannten Todesritt unternehmen mußte M erhielt bei
dieſem verhängnißvollen Angriff ſieben Verwundungen darunter
auch einen ſchweren Säbelhieb Infolgedeſſen litt M an zeit
weiſen Gehirnaffektionen die eine vorübergehende Ueberführung
in eine Heilanſtalt veranlaßten

4 Leipzig 1 Juli Der Deutſche Verein für Knaben
andarbeit hat durch das heute eröffnete Lehrer Seminar

ſeine eigentlich praktiſche Arbeit begonnen An dem erſten Kurſus
welcher in den Räumen der hieſigen Schülerwerkſtatt ſtattfindet
betheiligen ſich gegen 24 Lehrer Ganz nach ihrer ſpeziellen
Neigung erhalten die Theilnehmer Unterricht in Papparbeit
Tiſchlerei Hobelbankarbeit und Holzſchnitzerei Jeder Theilnehmer
kann ſich ein Haupt und ein Nebenfach wählen Die Arbeit in dem
Hauptfach währt täglich 5 im Nebenfach 3 Stunden Die Hobel
bankarbeit kann nur s Hauptfach die Papparbeit und Holz
ſchnitzerei auch als Nebenfach betrieben werden Den
theoretiſchen Unterricht ertheilen Prof De Biedermann
Oberlehrer Dr Götze Zeicheninſpektor Flinzer Medizinalrath
Prof De BirchHirſchfeld Lehrer Sonntag und der preußiſche
Landtagsabgeordnete v Schenkendorff den praktiſchen
Unterricht die Herren Buchbindermſtr Hübel Tiſchlermſtr
Werner und Bildhauer Sturm Die Geſammtleitung liegt in
den Händen des Oberlehrer De Götze

H Vernburg 1 Juli Die Verwaltung der hieſigen Reichs
banknebenſtelle iſt mit dem heutigen Tage Hrn Direktor a D
Röhl übertragen worden nachdem der bisherige Verwalter frei
willig zurückgetreten iſt

Die Nachricht in Kahla ſei das Thurmſeil des Seiltänzers
Seidler durchſchnitten worden wird dahin berichtigt daß das
Seil nicht durchſchnitten ſondern durch die Witterungseinflüſſe
morſch geworden und zerriſſen iſt

Dem Lpz Tgbl zufolge darf der theilweiſe Streik der
leipziger Maurer als beendet angeſehen werden nachdem
die Meiſter dem Verlangen daß künftig ſie die Kalkkaſten und
Eimer zu beſchaffen haben zu entſprechen ſich bereit erklärt haben

Vermiſchtes

Die Kaiſerglocke in Köln hat ein Gewicht von
27,000 kg ihr Klöppel allein wiegt 800 kg Jhre ſenkrechte Höhe
beträgt 4,40 m der untere Durchmeſſer 3,50 w Zu ihrem durch
Andreas Hamm in Frankenthal für 21,000 M bewirkten Guſſe
wurden 22 Kanonenrohre und 5000 kg Zinn venwendet Der
Ton wird verſchieden als cis oder d aufgefaßt

Ueberfall im Eiſenbahncoupé Wie man aus Paris
meldet entdeckte auf der Station Eourcelles ein Schaffner jüngſt
abends nach 10 Uhr in einem Coupé I Klaſſe der Gürtelbahn
einen jungen Mann mit fürchterlich zerſchlagenem Geſichte der
beſinnungslos dalag Der Verwundete wurde nach dem Kranken
haus gebracht und iſt wieder zur Beſinnung gekommen Er
ſcheint vollkommen zu verſtehen was um ihn her vorgeht ſobald
aber das Geſpräch auf ſein Abenteuer gelenkt wird ſchließt er die
Augen und ſtellt ſich ſchlafend Nur ſo viel iſt ſicher daß er
zwiſchen Batignolles und Courcelles alſo auf einer Strecke welche
die Gürtelbahn in drei Minuten zurücklegt ſo übel hergerichtet
worden war und daß der Angreifer dort den Wagen verlaſſen
und ſein Billet abgegeben hatte Man nimmt an es ſei ein
eiferſüchtiger Liebhaber oder ein beleidigter Gatte wer dieſer
aber ſein mag davon hat die Polizei noch keine Ahnung und der
Verwundete ſcheint es ihr nicht geſtehen zu wollen

lZum Mordanſchlag auf Bazaine Aus Madrid
meldet man der Voſſ Hillairand der den Mordanſchlag auf
Bazaine verübte wurde wegen ſtarker Wahrſcheinlichkeit geiſtiger
Erkrankung unter ärztliche Beobachtung geſtellt

Selbſtmord Aus Hirſchberg i Schl ſchreibt man daß
ſich der in dem benachbarten Dorfe Heriſchdorf wohuhaſte
penſionirte Oberſt von Zacha in einem Walde der Umgegend das
Leben genommen habe

Fran zöſiſch Dieſer Tage kam aus Paris ein Brief in
Krefeld an deſſen Adreſſe wie folgt lautet

Messieurs N et N
à Crefeld den

Rechnung

W ſieht t Zahlbar hierie man ſieht hatte der Empfänger aus dem Kopfe der Faktura
ſich die Adreſſe zurecht gelegt und wahrſcheinlich das Wort
Rechnung als Stadttheil und Zahlbar hier als nähere

Straßenbezeichnung angeſehen

Perſ onalnachrichten Jn München iſt 73 Jahre alt
der General der Kavallerie Graf RechbergRothenlöwen
der ehemalige Generaladjutant Königs Ludwig II geſtorben

Handels Werkehrs und BörſenNachrichten
Aktien Zuckerfabrik Glauzig Der Aufſichtsrath

beſchloß in ſeiner am 30 Juni in Köthen abgehaltenen Sißung
der Generalverſammlung ſür 1886/87 die Vertheilung von 3 Proz
Dividende vorzuſchlagen Nach den üblichen Abſchreibungen und
Zuwendungen verbleibt ein Reingewinn von 138,646 M

Die Sachverſtändigen Kommiſſion der berliner Fondsbörſe hat am 1 d
nachſtehende Kupondifferenzen ſeſtgeſetzt und zwar Ku rsabſchläge
für Böhmiſche Weſtbahn Aktien 9,90 Proz Zuſhtiehwader
Eiſenbahn Aktien Lit B 4 Proz Elbethal Aktien i1,20 Galizier
0,10 Proz Gotthard Äktien 3,50 Proz Oeſterreichiſche Lokal
bahn Aktien 3,20 Proz
Warſchau Wiener 18,60 d und Schweizer Unitonbahn 8,50 Proz

Kurszuſchläge für Mittelmeerbahn Aklien 1,50 Prozr fiſche S weſthahn Aktien 1,17 Proz Oeſterreichiſche
Nordweſtbahn Aktien 5,20 Jtaliener 0,32 Proz Ruſſiſche
weite Orientanleihe 1,17 Proz und Ruſſiſche 5prozentige
euerpflichtige Rente 0,10 Proz

Zahlungseinſtellungen Am Donnerstag fand eine Glänbiger
Verſammlung einer bedeutenden berliner v irmfabrik ſtatt bei we
ein Ausgleich getroffen wurde Es handelt ſich um die Firma C L
welche ein uinfangreiches Schirm Engros und Exportgeſchäft betreibt haupt
ſächlich mit einem in Rumänien etablirten ſeinerſeits ſolventen Bruder des
Firmainhabers Nach den vom Schuldner in der Gläubiger Verſammlung ge
machten Angaben die Paſſiven ca 600,000 die Unterbilanz ſoweit
zu überſehen 400,000 es liegen alſo ca 34 Proz in der Maſſe wogegen
30 Proz geboten wurden Bei der vorjährigen Bilanz ſoll die Unterbilanz erſt20,000 M betragen haben Ein großer Theil der Atliva ruht in Rumänien
Betheiligt ſind außer berliner Groſſiſten hauptſächlich SchirmſtoffFabrikanten in
Krefeld Ohligs Barmen Gladbach in Beträgen bis zu 30,000 35,000 M

Aus Hämburg 30 Juni wird geſchrieben Vedauern erregte heute das
Ausbleiben des Jnhabers der altrenommirten Firma H Cohnheim
Söhne von der Börſe Das Haus arbeitete vorzugsweiſe in Petroleum r
aber auch Jmportgeſchäfte in ſonſtigen amerikaniſchen Produkten gemacht U
die Höhe der indlichkeiten iſt noch nichts Näheres bekannt geworden Aus
Schweidnitz wird die Zahlungseinſtellung des dortigen chslergeſchäftes
Alois Kaiſer gemeldet

Aktiengeſellſchaft für Tabak Fabrikation vorm G Prae
torius in Liqu Vom 11 d kommt eine weitere Rückzahlung von 10 M
pro Aktie zur Auszahlung

Halleſche Getreide und Prodnkten Börſe
alle 2 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für10cd Ki r netto Weizen flau 179 185 Land

weizen bis 187 M Roggen flau 126 130 M Gerſte
ohne Geſchäft und Preisangabe Futtergerſte bis Land
erſte bis Chevaliergerſte bis M Hafertark angeboten 115 119 M Mais M Raps M

Rübſen M Erbſen M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo
netto ohne Angebot und Preisangabe Stärke einſchließlichaß von 100 Mio Jnhalt per 100 Kilo netto 38,00 39,00 M

rmittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo netto
Linſen Bohnen M Lupinen ohne Preisangabe Kleeſgaten ohne Notiz Esparſette M
Wohnſam en ohne Angebot e n r13 Roggenkleie 8, 75 Weizenſchalen 8,25
Weizengrieskleie 8,25 Malzkeime helle 9,50 10,50
dunkle 8,50 9,00 Oelkuchen 12,00 M Malz 27,00
bis 28,00 Rüböl ohne Angebot Solaröt0,825/309 11 11,650 Spiritus 10,000 Liter Proz feſt
Kartoffel Spiritus 68,50 M

Viehmärkte

Bamberg 28 Juni Auf dem heutigen ſtark beſchickten Rindvieh
markt wurden bei ſehr regem Geſchäftsbetrieb namhafte Aufkäufe von Gang
ochſen für Norddeutſchland bewerkſtelligt infolgedeſſen die Preiſe für ſchöne
Exportwaare ſchwere Arbeitsochſen von kräftigen Formen und tadelloſer Gangaärt
namentlich für gute Scheinfelder fränkiſche Ochſen in etwas ſich beſſerten wie
wohl im ganzen die Preiſe immerhin noch als gedrückt zu bezeichnen ſein dürſten
Schweres Vieh und bezw Primawaare von Ochſen galt das Paar 925 bis zu
1000 M Mittelſtarke Ochſen wurden bezahlt mit 730 bis 880 leichtere
Ochfen ſtanden im Preiſe das Paar zu 620 bis 700 M Hochgiltig war Jung
vieh und insbeſonder 1 jährige Scheinfelder Stiere hierfür wurden für das
Stück 160 bis zu 220 M bezahlt Der Zutrieb mag diesmal an 1500 Stück Großvieh
betragen haben Die nächſten Märkte werden am 12 und 26 Juli abgehalten

Die Schweinemärkte waren in dieſem Monat bedeutend und es iſt viel
Waare umgeſetzt worden Junge Schweine fogen Milchſchweine waren hoch

giltig und ſind ſogar bis zu 30 M das Paar aufgekauft worden

Stroh Heu
Berlin 30 Juni Pol Präſ Richtſtroh Heu M per 100 kg

Waſſerſtände
bedentet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsHalle Unterh 1 Juli 724 2 Juli 721 SDrotha n i soll oKalbe Oberp 30 Juni 35 1 Juli 34 01 Sdo Unterp 7 40 7 36 04 SWeißenfels Oberpegel n 28 r 28 S
Alsleben Oberpegel 32 x 30 02 Sdo Unterpegel t 25 11 22 03Artern Brückenpegel 52 x 5C 02 2

Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 29 Juni 30 30 Juni 40 10g rag 19 z 32 13ungbunzlanu 03 40 03aun a v 30 35 05Pardubitz 10 08 02Brandeis J I 0 16 20 04Melnick 7 23 29 06 SLeitmeritz n 38 n 41 03 SAuſſig 32Dresden 20 x 22 02 cTorgau 30 Juni 69 1 Juli 68 01 2Wittenberg 06 00 06 oRoßlau 0 4 J 65 62 03Barby 99 r 97 02Magdeburg 00 58 92Tangermünde 43 40 03Wittenberge n 21 7 19 02 2Dömitz Peg e 60 40 58 02e 4 76 40 75 01Lanenburg

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 30 Juni 1887

96 mm bei Nißmitz

Nach Schluß der Redaktion

Brennereien iſt bei dem Bundesrathe unter Vorlegung
der Originalverträge beantragt worden ihnen das Breunen
der kontraktlich übernommenen Quantitäten zu den bis
herigen Bedingungen zu geſtatten ehe die vom t
vorgeſchriebene Beſchränkung des Brennens vom 1
bis 1 Oktober auf ſie angewandt werde äge
welche ſolche Ausnahmen geſetzlich geſtatten wollten d
bekanntlich vom Reichstage abgelehnt jedoch hat der Bun
rath Vollmachten erhalten um das Uebergangsſtadium zu er
leichtern Nach der Poſt iſt der Regierungsaſſeſſor
Dr Eſſer welcher bei der Bearbeitung des Materials der
Enquéte über die Sonntagsruhe betheiligt war als Hilfs
arbeiter in das Reichsverſicherungsamt berufen worden

Berlin 2 Juli Priv Telegr der Saale Zt AusCharkow Rußland meldet man dem B g a dort

vorige Wo achtzehn verdächtige Erkrankungenvorgekommen ſind davon verliefen eben tödtlich

Aerzte konſtatirten Cholera nostras
Paris 2 Juli Priv Telegr der Saale Ztg Derdeutſche Botſchafter Graf Münſter a eſtern

eine lange Unterredung mit dem Miniſter des Aus
wärtigen Herrn Flourens Das Geſuch des Generals
Boulanger ſein Amt als Corpscommandenr erſt am
10 Juli antreten und bis dahin noch in Paris bleiben zu
dürfen wurde bewilligt

t Schwei e r Centralbahn Aktien 4,50 Proz
i

Vurliegender Nr 152 unſeres Blattes liegt bei
Verkvoſungsliſte der Sagle Zeitungs Nr 183

Berlin 1 Juli Seitens einer großen Anzahl von
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und während

im Parterre Raum fortgeſetzt

Jn reinwollenen Kleiderstoſſon Neuheiten dieſer Saiſon dop
peltbreit welche ſich zu eleganten Roben eignen ſind noch große
Poſten vorhanden und ſollen zu halben Preiſen verkauft werden

Doppelthreite reinwollene Stoſe 50 60 25 bis 100 Pfg
Reinwollene Winter Lodenstofſſe doppeltbr 70 Pfg früher 2,50

Ksasser Wascehstoſſe größtes Tager
Sämmtliche noch vorräthige Sommer Vmhänge und Promenaden

Mäntel werden enorm billig verkauft
Regenmäntel für Damen in Halbwolle zwiſchen 6 bis 7 Mk
Resgenmäntel für Damen in reiner Wolle erſte Nenuheiten ſtatt

20 bis 25 Mk für nur 10 bis 18 Mark Glegante Jaquets
Mk 5 bis 7,50 Angera Räder 7 8 u 9 Mk Tricot Tailllen

e Die noch vorhandene vor jährige Confection habe ich im
Preiſe noch mehr zurückgeſtellt

Noch iſt großes Lager in Gardinen n Möébel
stoſffen Bettzeugen Inlettstoffen Hemdentuchen Flanellen Tisoh
und Handtuchzeugen Bettdecken Herren Damen und Kinder
Wäsche vorräthig
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